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PLANZEICHNUNG  im  Maßstab 1 : 1.000 

Luftb ild  d es Sta a tsb etrieb es Geo b a sisinfo rm a tio n und  V erm essung Sa c hsen. 
Sta nd : Juli 2013 

112

Artenlisten 
Artenliste A – Bäum e, Sträuc her und  Kleing ehölze 
Bäum e Sträuc her und  Kleingehölze 
Acer campestre Feld a ho rn Corylus avellana Ha selnuss 
Ac er pseud o pla ta nus Berga ho rn  Euonymus europaeus Pfa ffenhütc hen 
Betula pendula Hä nge-Birke Genista germanica Dt. Ginster 
Carpinus betulus Ha in-Buc he Ligustrum  vulga re  Gem einer Liguster 
Fa gus sylva tic a  Ro t-Buc he  Lonicera xylosteum Ro te Hec kenkirsc he 
Prunus avium V o gel-Kirsc he Malus sylvestris Ho lza pfel 
Fraxinus excelsior Gem eine Esc he Prunus spinosa Sc hlehe  
Quercus petraea Tra ub en-Eic he Pyrus pyraster W ild b irne 
Quercus robur Stiel-Eic he Rosa spec W ild -Ro sen 
Salix caprea Sa l-W eid e Rub us frutic o sus/ia eus Bro m -/ Him b eere 
Sorbus aucuparia Gem . Eb eresc he Salix spec. Stra uc hweid en 
Tilia cordata W inter-Lind e Sambucus nigra Sc hwa rzer Ho lund er 
Tilia platyphyllos So m m er-Lind e Viburnum opulus Gem einer Sc hneeb a ll 
Artenliste B – Obstsorten 
Apfel, Birne, Pfla um e, Kirsc he, W a lnuss 
 
Die Ob stso rtenwa hl so ll sic h a n d er Liste zur Anla ge vo n Streuo b stwiesen im  
Regierungsb ezirk Chem nitz o rientieren (vgl. Anla ge 1 d er Begründ ung). 
Artenneg ativliste: 
Cotoneaster spec. insb .Bo d end ec ker Picea spec. Fic hten/Silb er/Bla u/Stec hf. 
Chamaecyparis spec. Sc heinzypressen Thuja spec. Leb ensb äum e 
Juniperus spec. Zypressengewä c hse   
Die Arten d er Artennega tivliste so llen keine V erwend ung find en. 
 

PLANGRUNDLAGE 
Die Pla ngrund la ge (Sta nd  02/2017) d er Sa tzung b ild et ein Auszug a us d em  Am tlic hen 
Liegensc ha ftska ta sterinfo rm a tio nssystem  (ALKIS) d es Sta a tsb etrieb es 
Geo b a sisinfo rm a tio n und  V erm essung Sa c hsen (Geo SN) – Sta d t Löß nitz – Gem a rkung 
Affa lter. Die Sa tzung wurd e im  M a ß sta b  1 : 1.000 a usgefertigt. 
 
Erfo rd erlic he Geb äud ena c hträ ge im  Um feld  d es Pla nb ereic hes (o hne V erm essung) 
erfo lgten im  Feb rua r 2017 durc h d ie Büro  für Stä d teb a u Gm b H Chem nitz. Grund la ge 
d a für b ild ete d a s a ktuelle Luftb ild  d es Sta a tsb etrieb es Geo b a sisinfo rm a tio n und  
V erm essung Sa c hsen und  d ie V o r-Ort-Besic htigung im  Feb rua r 2017. 

ZEICHENERKLÄRUNG 
 
  Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hs d er Ergä nzungssa tzung 
   
  Ergä nzungsflä c he gem ä ß  §34 Ab s.4 Sa tz 1 Nr.3 Ba uGB 
 
Planzeic hen d er Plang rund lag e 
 
  Geb äud eb esta nd   
   
  Flurstüc ksgrenze 
   
  Flurstüc ksnum m er 
 
Aktualisierung  d er Plang rund lag e nac h Kartierung  und  Übernam e aus Luftbild   
d urc h Büro für Städ tebau Gm bH Chem nitz 
 
  üb ertra gener Geb äud eb esta nd   

 

 
 STADT  LÖSSNITZ 
 

 ERZGEBIRGSKREIS 
 
 ERGÄNZUNGSSATZUNG NACH §34 ABS.4 BAUGB FÜR DIE 
 FLURSTÜCKE 115, 112 UND 111 DER GEMARKUNG AFFALTER   
 STAND :     09 / 2017 
 
 M ASSSTAB :    M  1:1.000 
 
 
 
 PLANV ERFASSER :   BÜRO FÜR STÄDTEBAU Gm b H CHEM NITZ 
      LEIPZIGER STRASSE 207 
      09114 CHEM NITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX: 0371/3674177 
      e-m a il:    info @sta ed teb a u-c hem nitz.d e 
      Internet: www.sta ed teb a u-c hem nitz.d e 
 
 
 
 
      GESCHÄFTSLEITUNG 
BLATTGRÖSSE :  865 x 590    

 

RECHTSGRUNDLAGEN 
 
Baug esetzbuc h (BauGB) - in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  23.09.2004 (BGBl. I 
S.2414), zuletzt geä nd ert durc h Artikel 2 Ab s.3 d es Gesetzes vo m  20.07.2017 (BGBl. I 
S.2808) 
 

Baunutzung sverord nung  (BauNVO) - V ero rd nung ü b er d ie b a ulic he Nutzung d er 
Grund stü c ke in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  23.01.1990 (BGBl. I S.132), 
zuletzt geä nd ert durc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  04.05.2017 (BGBl. I S.1062) 
 

Planzeic henverord nung  1990 (PlanZV 90) - V ero rd nung ü b er d ie Ausa rb eitung d er 
Ba uleitplä ne und  d ie Da rstellung d es Pla ninha lts vo m  18.12.1990 (BGBl. I S.58), zuletzt 
geä nd ert durc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  04.05.2017 (BGBl. I S.1063) 
 

Säc h sisc he Bauord nung  (Säc h sBO) - in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
11.05.2016 (Sä c hsGV Bl. S.186), zuletzt geä nd ert durc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  
10.02.2017 (Sä c hsGV Bl. S.50) 
 

Gem eind eord nung  für d en Freistaat Sac h sen (Säc h sGem O) - in d er Fa ssung d er 
Beka nntm a c hung vo m  03.03.2014 (Sä c hsGV Bl. S.146), zuletzt geä nd ert durc h Artikel 2 
d es Gesetzes vo m  13.12.2016 (Sä c hsGV Bl. S.652) 
 

Auf d ie Bea c htlic hkeit weiterer Gesetzlic hkeiten wird  hingewiesen. 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. Der Sta d tra t d er Sta d t Löß nitz ha t in öffentlic her Sitzung a m   02.11.2016 d ie 

Aufstellung d er Ergä nzungssa tzung na c h §34 Ab s.4 S.1 Nr. 3 Ba uGB für d ie 
Flurstüc ke 115, 112 und  111 d er Gem a rkung Affa lter b esc hlo ssen. Der 
Aufstellungsb esc hluss wurd e a m  04.11.2016 o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht. 

 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 
2. Der Entwurf d er Sa tzung Sta nd  04/2017 wurd e a m  03.05.2017 in öffentlic her 

Sitzung geb illigt. Da b ei wurd e b estim m t, d ie Öffentlic hkeits- und  
Behörd enb eteiligung na c h §13 Ba uGB in V erb ind ung m it §3 Ab s. 2 Ba uGB und 
§4 Ab s.2 Ba uGB durc hzuführen. 

 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 
3. Der Öffentlic hkeit wurd e gem ä ß  §13 Ab s.2 Nr.2 Ba uGB in V erb ind ung m it 

§3 Ab s.2 Ba uGB durc h d ie öffentlic he Auslegung in d er Zeit vo m  10.07.2017 b is 
zum  10.08.2017 Gelegenheit zur Stellungna hm e gegeb en. Die öffentlic he 
Auslegung ist m it d em  Hinweis, d a ss Stellungna hm en wä hrend  d er Auslegungsfrist 
vo n jed erm a nn sc hriftlic h o d er zur Nied ersc hrift vo rgeb ra c ht werd en können, im  
Am tsb la tt Nr. 324 vo m  30.06.2017 o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht wo rd en. 
Gleic hzeitig erfo lgte m it Sc hreib en vo m  29.06.2017 eine Beteiligung d er b erührten 
Behörd en gem ä ß  §13 Ab s.2 Nr.3 Ba uGB in V erb ind ung m it §4 Ab s.2 Ba uGB. 

 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 
4. Der Sta d tra t ha t d ie vo rgeb ra c hten Bed enken und  Anregungen d er 

Öffentlic hkeit so wie d ie Stellungna hm en d er Behörd en a m      .    .201    geprüft 
und  gem ä ß  §1 Ab s.7 Ba uGB a b gewo gen. Da s Ergeb nis wurd e m itgeteilt. 

 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 
5. Die Sa tzung wurd e vo m  Sta d tra t a m      .    .201    b esc hlo ssen. 
 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 
6. Die stä d teb a ulic he Sa tzung so wie d ie d a zugehörige Begründ ung m it Anla gen 

wurd en a usgefertigt. 
 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 
§1 Geltung sbereic h 

Der räum lic he Geltungsb ereic h d er Ergä nzungssa tzung um fa sst Teile d er 
Flurstüc ke Nr. 111, 112 und  115 d er Gem a rkung Affa lter, Sta d t Löß nitz. 

§2  Zulässig keit von Vorhaben 
Die Ergä nzungsflä c he wird  na c h §34 Ab s.4 Sa tz 1 Nr.3 Ba uGB in d en im  
Zusa m m enha ng b eb a uten Ortsteil na c h §34 Ab s.4 Nr.1 Ba uGB einb ezo gen. Die 
pla nungsrec htlic he Zulässigkeit vo n V o rha b en ric htet sic h na c h §34 Ba uGB in 
V erb ind ung m it einzelnen Festsetzungen na c h §9 Ab s.1 Ba uGB. 

§3  Weitere Festsetzung en nac h §9 Abs.1 BauGB 
(1) Innerha lb  d er Ergä nzungsflä c he sind  Einzel- o d er Do ppelhäuser in o ffener 

Ba uweise zulässig.  
(2) Die höc hstzulässige Za hl d er V o llgesc ho sse ist a uf 2 festgesetzt. 
§4 Natursc hutz rec htlic he Reg elung en 
(1) Zur Durc hführung d er erfo rd erlic hen Ausgleic hs- und  Ersa tzm a ß na hm en im  

Sinne d es §1a  und  §9 Ab s.1a  Ba uGB sind  d urc h d en Eingriffsverursa c her a uf 
eigenem  Grund stü c k, je a ngefa ngene 40 m 2 versiegelter Grund flä c he: 
 ein sta nd o rtgerec hter, heim isc her La ub b a um  gem ä ß  Artenliste A o d er 
 ein Ob stb a um  gem ä ß  Artenliste B o d er 
 4 lfd . m  einer gesc hlo ssenen, zweireihigen Hec ke a us 
sta nd o rtgerec hten, heim isc hen Sträuc hern gem ä ß  Artenliste A (zwei 
Sträuc her pro  lfd . m ) zu pfla nzen. 

 
Die a usgleic hsreleva nten Ba um - und  Hec kenpfla nzungen sind  in d en zum  
Auß enb ereic h o rientierten Grundstüc ksteilen unter Berüc ksic htigung d er 
fo lgend en M a ß g a b en einzuo rd nen. 
 La ub b äum e gem ä ß  Artenliste A - Ba um sc hulwa re m it W urzelb a llen, 
dreim a l verpfla nzt m it 14 c m  M ind eststa m m um fa ng in 1 m  Höhe 

 Ob stb äum e – W a hl vo n sta m m b ild end en Ho c hsta m m so rten gem ä ß  
Artenliste B 

 Sträuc her und  Kleingehölze gem ä ß  Artenliste A – Ba um sc hulwa re m it 
W urzelb a llen, zweim a l verpfla nzt, 1 – 1,5 m  W uc hshöhe 

 Bestehend e Gehölze sind  in d ie Pfla nzungen zu integrieren 
Die Pfla nzungen sind  unter Bea c htung d es Sä c hsisc hen 
Na c hb a rsc ha ftsgesetzes (Sä c hsNRG) vo rzunehm en. 
Festgesetzte Anpfla nzungen sind  b is spätestens ein Ja hr na c h Fertigstellung d es 
Geb äud es a uf eigenem  Grund stüc k zu rea lisieren, na c h guter fa c hlic her Pra xis 
d a uerha ft zu pflegen und  zu erha lten. Ab gä ngige Gehölze sind  gleic hwertig zu 
ersetzen. 

(2) Bo d enversiegelungen sind  a uf d a s una b d ingb a r no twend ige M a ß  zu 
b egrenzen. Stellplätze und  Zufa hrten sind  in wa sserdurc hlässiger Ba uweise 
herzustellen. 

§5 In-Kraft-Treten 
Die Sta d t Löß nitz erlässt gem ä ß  §34 Ab s.4 Sa tz 1 Nr.3 Ba uGB in d er Fa ssung d er 
Beka nntm a c hung vo m  23. Septem b er 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geä nd ert durc h 
Artikel 2 Ab s.3 d es Gesetzes vo m  20.07.2017 (BGBl. I S.2808) so wie na c h §89 d er 
Sä c hsisc hen Ba uo rd nung in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  11.05.2016 
(Sä c hsGV Bl. S.186), zuletzt geä nd ert durc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  10.02.2017 
(Sä c hsGV Bl. S.50), in V erb ind ung m it §4 d er Gem eind eo rd nung für d en Freista a t 
Sa c hsen (Sä c hsGem O) in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  03.03.2014 
(Sä c hsGV Bl. S. 146), zuletzt geä nd ert durc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  13.12.2016 
(Sä c hsGV Bl. S.652) fo lgend e Ergä nzungssa tzung na c h §34 Ab s.4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB für 
d ie Flurstüc ke 115, 112 und  111 d er Gem a rkung Affa lter, b estehend  a us: 
 - d er Pla nzeic hnung im  M a ß sta b  1:1.000 
 - d en textlic hen Festsetzungen 
 
Die Sa tzung tritt m it ihrer Beka nntm a c hung in Kra ft. 
 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 

Hinweise 
(1) So llten Spuren b isher unb eka nnten a lten Bergb a us a ngetro ffen werd en, so  ist 

gem ä ß  §5 Sä c hsisc he Ho hlra um vero rd nung d a s Sä c hsisc he Ob erb erga m t 
d a vo n in Kenntnis zu setzen. 

(2) Zur Klärung d er lo ka len Untergrund verhä ltnisse im  Sa tzungsgeb iet b zw. d en 
Ba ufeld ern werd en Ba ugrund untersuc hungen in Anlehnung a n d ie DIN 4020/ 
DIN EN 1997-2 em pfo hlen. So fern Bo hrungen nied ergeb ra c ht werd en, b esteht 
Bo hra nzeige- und  Bo hrergeb nism itteilungspflic ht b ei d er Ab t. 10 Geo lo gie d es 
LfULG. 

(3) M utterb o d en ist gem ä ß  §202 Ba uGB und  §1 BBo d Sc hG sepa ra t zu gewinnen 
und  funktio nsgerec ht zu verwerten. 

(4) Bo d enfund e sind  gem ä ß  §20 Sä c hsDSc hG m eld epflic htig. Die 
b a ua usführend en Firm en sind  d urc h d en Ba uherren a uf d ie M eld epflic ht 
hinzuweisen. 

(5) Die Pfla nzung vo n Ziergehölzen und  frem d lä nd isc hen Arten ist a ls Ausgleic hs- 
und  Ersa tzm a ß na hm e generell nic ht zulässig. Auf d en so nstigen 
Grund stü c ksflä c hen können Ziergehölze nic ht prinzipiell a usgesc hlo ssen 
werd en. Eine Häufung (vgl. Artennega tivliste) ist a us öko lo gisc hen und  
gesta lterisc hen Gründ en zu verm eid en. Flä c henha fte Anpfla nzungen m it 
Na d elb äum en so llten nic ht vo rgeno m m en werd en. Grund sätzlic h wird  d ie 
b evo rzugte V erwend ung vo n heim isc hen La ub b a um -, Ob stb a um - und 
Stra uc ha rten em pfo hlen. 

(6) So llten wä hrend  d er Ba upha se sc hä d lic he Bo d enverä nd erungen na c h 
BBo d Sc hG b eka nnt werd en, so  ist d ies d er unteren Bo d ensc hutzb ehörd e d es 
LRA Erzgeb irgskreis um gehend  a nzuzeigen. 

(7) Gem ä ß  §90 Ab s.2 Sä c hsBO gelten Gesc ho sse, d eren Dec keno b erflä c he im  
M ittel m ehr a ls 1,40 m  üb er d ie festgelegte Gelä nd eo b erflä c he hina usra gen 
und  d ie ü b er m ind estens zwei Drittel ihrer Grund flä c he eine lic hte Höhe vo n 
m ind estens 2,30 m  ha b en, a ls V o llgesc ho sse. 

(8) Bei gepla nter V ersic kerung vo n Ob erflä c henwa sser üb er d ie Bo d enzo ne ist 
sic herzustellen, d a ss d ies sc ha d lo s erfo lgt. V ernässungsersc heinungen, 
Bo d enero sio n und  Beeinträ c htigungen Dritter sind  a uszusc hließ en. Die 
V ersic kerungsfä higkeit d es Untergrund es ist unter Bea c htung d es Arb eitsb la ttes 
DW A-A 138 in V erb ind ung m it einem  Bo d enguta c hten na c hzuweisen. 

7. Der Sa tzungsb esc hluss und  d ie Stelle, b ei d er d ie Sa tzung a uf Da uer wä hrend  d er 
Sprec hzeiten vo n jed erm a nn eingesehen werd en ka nn und  ü b er d en Inha lt 
Auskunft zu erha lten ist, wurd en a m      .    .201    o rtsüb lic h b eka nntgem a c ht. In 
d er Beka nntm a c hung wurd e a uf d ie Geltend m a c hung d er V erletzung vo n 
V erfa hrens- und  Fo rm vo rsc hriften und  vo n M ä ngeln d er Ab wä gung so wie a uf d ie 
Rec htsfo lgen gem ä ß  §215 Ba uGB i.V .m . §4 Ab s.4 Sa tz 4 Sä c hsGem O 
hingewiesen.  

 Die Sa tzung tritt m it ihrer Beka nntm a c hung in Kra ft. 
 
 
Löß nitz, d en     .    .201    Siegel    Bürgerm eister 
 


